




Manfred Mustermann
Musterstraße 11
20202 Musterstadt

Musterstadt, im xxxxxx 2007

Schade um dieses Lächeln…

…denn wäre Da Vinci kein zuverlässiger Profi mit dem richtigen Material gewesen, würde Mona Lisa
heute wohl so im Louvre hängen:

Sehr geehrter Herr Mustermann,

im Museum, da überdauert die Farbe Jahrhunderte. Aber die Farbe an Ihrer Fassade, die hat’s nicht
leicht: Schnee und Eis, Regen und Abgase, heiß und kalt. So gut sie auch ihre Dienste getan hat, es
kommt die Zeit, da hat sie auch ihr Soll geleistet. Wohl verdient!

Evolution
Eine neue Farbe bedeutet aber nicht nur neuen Glanz, sondern auch die Zierde Ihrer Fassade einer
ganz anderen Farbgeneration. Die durchschnittliche Lebensdauer hat sich nahezu verdoppelt. Bis
unsere Farbe verblasst, werden Sie sich zu Ihrem Arbeitsplatz „beamen“ lassen.

Schneller, effektiver, zuverlässig
Doch das alles bringt Ihnen nichts, wenn der richtige Handwerker nicht zur Stelle ist. Wir sind seit über
50 Jahren Profis in unserem Fach. Nichts gegen Da Vinci, aber in Sachen Fassaden macht uns
niemand etwas vor.

Referenzen
Vereinbahren Sie mit und Ihren Wunschtermin auf der rückseitigen Faxantwort. Wir kommen zu Ihnen,
stellen Ihnen Referenzen vor, überzeugen Sie von unseren Leistungen und zeigen Ihnen direkt am
Computer, in welchen Farben Ihr Haus erstrahlen könnte.

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

Mit freundlichen Grüßen
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Position













7. Layout

Hat man sich einmal für ein Layout entschieden, sollte man es unbedingt beibehalten.  
Es ist die Corporate Identity des Newsletters.
 

Grundsätzliches zum Versand von E-Mail Newslettern:

· Seit 2004 ist das Anfaxen und Annmailen der Adressaten ohne deren Einwilligung nicht mehr erlaubt
· erstellen Sie sich Verteilerlisten für Ihren Newsletter, indem Sie in Briefmailings das Interesse an Ihrem  
  Newsletter abfragen 
· über Ihre Homepage den Newsletter abonnieren lassen
· dazu sollte der Interessent sich anmelden können
· nach seiner Anmeldung sollte er diese noch einmal bestätigen können (per E-Mail)
· Das Anmailen der Adressaten als „persönlich/vertraulich ist problematisch und wurde bereits abgemahnt
· Ein Widerspruch/Abbestellen des Newsletters muss möglich sein, ansonsten kann seit 2001 ein Bußgeld in    
  Höhe von 25.000 € erhoben werden
· Führen Sie daher eine sog. „Schwarze Liste“
· Prüfen Sie vor jedem Versand Ihre „Schwarze Liste“




